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« U»gad » :
Wöchrntl . zwölf mal .
>< bonnementspreis :
vierteljährlich :

Karlsruhe durch
DineAgentur bezogen:
$ Mark 50 Pf ., in
KaS Hau - gebracht :
» Mark80Pf ., durch
%\t Post ohne Zustell«
Gebühr 2 Mark 50 Pf .

Borausbezahlung . mit täglichem Änterhaltungsbtatt «nd Kerlosmigsbeilage.

« « gekgegrvay » .
Die Ifpaltige Sola »
nelzeile oder dere»
Raum für Lokal «
Inserate 1b Pf . , fü»
auswärtige In ,
ferate 20 Pf . , i»
Reklameteil 60 Pf .
Bei größeren Auf ,
trägen entsprechend «»

Rabatt .

Parlaments -Ausgabe .
— — — — — — pb Karlsruhe , den 11 . Juni 1899 .

Parlamentarische Aerban- inngen.
Nachdruck ebne Vereinbarung nicht gestattet .

Deutscher Reichstag.
89 . Sitzung vom 9. Juni .

Daö Hans ist sehr schwach besetzt.
! Uhr . Am Buntesrathstisch : Graf Posadowsky , Frhr .von Thielman » u. A.
Die zweite Berathmig des JnvalidenversichernngS -

gcsetzes wird fortgesetzt .
Die §§ 135 — 163 enthalten die Schluß -, Slraf - und UebergangS -

bcstinimungeii .
§ 135, der Bestiinmnnge » darüber enthält , welche Institutionen

als Krankenkassen , », Sinne des Gesetzes anzuseben sind , wird
ohne Debatte mit einem redaktionellen Antrag Rösicke (b . k. Fr .)
angenomnie », ebenso die §§ 136 142 -

Ebenfalls angenomnien wird § 143 , der Strafbestimmungen
gegen die Arbeitgeber enthält , die den Vorschriften deS Gesetzesnicht Nachkomme», mit einem Antrag von Saiisch , der die
Strafdrohung gegen die Arbeitgeber auf die Nichlbeachtung von
Vorschriften der Versicherungsanstalten eiweitert . Angeuomme »
werden sodann auch die §§ 144— 146 .

§ 147 untersagt Abmachungen und Verträge , durch welche zn >»
Nachlheil der Versicherlen die Anwendung der Bestiinmniige » des
Gesetzes ganz oder Iheilweise ausgeschlossen wird .

Nach der Regier » ugß Vorlage sollte dies jedoch nicht
Geltung haben für Verträge , durch welche vcrsicherungßpflichiigePersonen gegenüber Arbeitgebern , zn denen ste nicht in eincnt
regelmäßigen ArbeitSverbältniß stellen , sich verpflichten , von der
Besngniß zur Eeibstentiichinng der Beiträge Gebrauch z» machen.Die Kom in ijs io » bat diese Deslimuiuug gestiicheu .

Abg . Frhr . v. Richthofer » (kous .) beaulragt die Negicrungs -
Vorlage wieder herznstelleu unter Hiitioeis auf die Verhällnisse der

Hauslehrer .
Abg . Rösicke (b. k. Fr .) bekämpft diesen Antrag .
Der Antrag wird abgelehnt , § 147 wird in der Kom¬

mission ssassung ange » om » ieii , ebenso der Nest deß Gesetzes .Die Sozialdemokraten beantrage » , dem Entwurf folgende Be -
stimuilingki , zuzufngen :

„Artikel H .
§ I . De » , § 1 des KraukcnversichcriiiigßgesctzeS wird fol¬

gender Absatz zugefstgl : In land - oder ferstwiitl ' lchafllickenBetrieben , sowie als Gesinde beschäftigte Arbeiter ftnd der reichs-
gesetzliche » Velsichernngspflicht unterworfen , wenn ihnen nicht
durch landeßgeiehtiche Vorschriften über Velsichernngspflicht ini
Kraukbrilsfnlle miiidesicus Dielelbcn Leistlinge » gewährt »verde» .wie sie daß Krankenversichkrungsgesetz für die Gemeinde -Kranken -
kaffe » vorschreibt.

§ 2. Zu § 6 Abs. 2 des Ktankcnversichernngk -gesctzes werde»
die Worte „der dreizehnten Woche " durch die Worte : „der jechs-
« ndzwanzigste « Woche" ersetz «.

§ 3 . Dem § 8 deS Krank , npersicherui ' gSgesetzes wird folgen¬der Absatz zngefügt : Der ortsübliche Tagelob » iür erwachsene
Personen m »st ans mlndestenS 1 Pik . 50 Pf . festgesetzt werden .

"
Für den Fall der Ablehnuiig dieser Anträge beantragen die

Sozialdemokraten ferner als § 164 des Gesetze» iwurfS z» be¬
schließe» :

Arbeitgeber solcher Aibeiler , die zwar der Jnvaliditätßversiche -
rung , nicht aber der reichsgesetzlichen oder einer gleich werthige »
laudeßgesetzltche» Krankenversichernngkpflicht nitterliegen , haben
außer den ibuen turrt ) die vo >stehenken Best !u>l» » » gen diese ?
Gesetzes anferlrgte » Beiträgen daß Doppelte deS ibner anfer »
leglen Beitrags an die Versicherungsanstalt ihres Wohnorts z»
zable».

Präsident Graf Ballcstrcui r Ich habe gegen die Beialbmig
dieses Antrages grschäslsoldnnngslnässige Bedenken . Aländernugk -
anträge sind nach der Gcschästkordnuug nur zulässig , wen » ste in
wesentlicher Veibindung mit der Hauptfrage sieben . Dies scheint
mir jedoch bier nicht der Fall zu sei » , da eS sich ja » in eine Ab¬
änderung des KrankcnversichernngSgrsetzrS bandelt .

Abg . Stadthagen (Soz .) glaubt , daß § 49 der Geschäftsordnung
hier nicht znireffe , da der Antrag in wesentlicher Verbindung mit
der Hanpifrage siebt.

Präsident OUnf Ballcstrem erklärt hierauf , daß er seine Be¬
denken fallen lasse, da kein Widerspruch gegen die Beralhnng erfolgt
fei . Er babe die Bedenken nur geltend gemacht , um keinen Prci -
cedciizfall z» schaffen .

Abg . Stadthagen begründet hierauf die sozialdemokratischen
Anträge . Die laut - und forstwirthschaftlichen A,beiter sind nur
deshalb nicht in das Krankenverstchernngsgesetz ausgenommen , weilin einzelne » Brudesuaateu bereits weiteigehende gesetzliche Be¬
stimmungen bestanden . In Preußen ist jedoch noch nicht- ge¬
schehen, da ist es unsere Pflicht n » s dieser Leute anznnebinen . Die
Kleinbesitzer besonders in Ostelbien gebe » nach Inkrafttreten des
bürgerlichen Gesetzes dem Nui » entgegen , wenn ihnen nicht die
Fürsorge für das Gesinde abgenvmmen wird . DieRechle ist gegen diesen
Antrag , weil sie ei » Interesse daran hat . die Kleinbesitzer anfsauqen znkönnen . Aber wir habe » ein Interesse daran , der Ausbeutung der
Großgrundbesitzer enlgcgenznlreten . Das Vieh ibird i » Oilelbie »
besser behandelt als daß kranke Gesinde ( Lärm rechts ) . Sie können
doch nicht leugne » , daß eS nirgends i„ Drulschland so elende
Wohnungen und so niedrige Löbno gicbt als dort . Die Schweine «
ställe sind oft bester , als die Arbeiterwohnunge » , die Löhne reiche »
»um Leben nickt auS . Deshalb muh hier ln dein Gesetz ein
Minimallobnsatz angegeben werden . ES ist eine nationale Auf¬
gabe , für die Arbeiter z» sorgen .

Abg. Graf Klinckowft - öm (kons .) : Herr Stadthagen irr » sich ,wen » er meint , daß er mit seiner agitatorische » Siede eine lange
Agrardebatte heranfbeschwöre » wird . Dazu sind seine AnS-
führnngen nicht ernsthaft genug . Ich will ihm » nr mit drei kurzen
Sätze » erwidern . Die Arbeiterwohnnngen anf dem Lande sind
bester als die in den Städten . So giebt ei auf dem
Berliner städtische» Nieselgnte Blankenfelde bei Berlin Scklassäle ,in denen 8 Ehepaare in neben einanderstehenden Bette » schlafe».
Zck glaube nicht, daß Sie solche stark a» Schweineställe erinnernde
Zustande in Osielbie » finde » . Von den Zustände » in Osielbie » hat
Herr Stadthagen keine Ahnung , er weih vielleicht gar nicht einmal
>vo da» liegt . Daß Herr Stadthagen heute sich der kleinen Grund¬
besitzer a » gei,omi» eu hat , wird bei ihnen nur einen Sturm derHeiterkeit hervorrnsen .

Abg. Frbr . v . Richthofen (kons .) bekämpft die sozialdemo -
kratischen Anträge . Ebenso Abg . Rösicke (b. k. Fr .) , der meint ,daß diese Frage bei der in Aussicht stehenden Novelle znniKrankenverstcl -erungSgefetz geregelt werde» könne .Abg. Stadthagen » Blankenfelde liegt in der ProvinzBrandenburg , die schlechte » Schlafsäle befinden sich also anf demLande (Lacken recht») . Dadurch , daß Graf Kllnckowström die sozialeRoth I» Ostelbien leugnet , schafft er fie nicht aus der Welt . Selbstwen » es anderswo auch schlechte Arbeiterwobininge » geben sollte,so eiitschnldigt daS doch » och nicht die Verhältnisse in Ostelbien . Ichkenne die kleinen Grnndbefitze « bester alö Graf Kllnckowström ,den » ich bin größtentheilS von Kleingnmdbesitzern gewählt worden

und stehe uiit ihnen in steter Verbindung . Gewundert habe ich
mich über die Haltung deS Abg . Rösicke. Er hat doch sonst nichtsolches Vertrauen zur Negierung , die auch » och immer ihr Ver¬
sprechen hinsichtlich der Aufhebung deS Koalitionßverbotes der
politische» Vereine nicht erfüllt hat . Anstatt sich daher anf leere
Versprechungen zu verlassen , sollte man lieber hier schon in dem
Gesetz die gewünschte» Bestimmungen anfnebmcn .

Abg . Bräficke (fr . Vp .) : Der Abg . Stadthagen hat ganzfurchtbar übertrieben . Wenn es wirklich i» Ostpreußen so wäre ,so wäre das ja eine ganz schauderbare Provinz . Daß die Arbeiterim Osten wegziehen , weil sie schlecht bezahlt sind und schlecht lebe»,ist eine Legende . Die Arbeiter dort leben sehr gut . Ansnahmen
mögen Vorkommen, aber im Großen nnd Ganzen haben es dieArbeiter gut . Schon die Leutenoth zwingt die Besitzer dazu . Auchde » Kleingrnndbcsitzer » gebt es jetzt so vorzüglich , wie seit viele »
Dezennien nicht, seitdem ste ibre Wirthsckaft verändert haben , ihrGetreide verfüttern und bas Vieh verkaufen . Wie kann mau davon einer Nothlage reden . (Beifall rechts .)

Abg . Graf Kllnckowström : Ich möchte meiner ganz besondere »
Genngthunng darüber Ausdruck geben , daß einer meiner Landsieutcvon der freisinnige » Parle ! de » sozialdemokratische » Uebertreibungeu
cntgegengetrete » ist. Ich denke , wir werde » am besten thn » ,wenn wir unsere kleinen Zwistigkeiten unter uns abmachen undvereint dem groben Unfug der sozialdemokratischen Agitation ent -
gegentrete ».

Abg . Hanse (Soz .) : Der Beifall , den der Abg . Bräficke beider Rechte » gefunden hat , beweist schon, wie bedenklich seine Ans -
sührungen waren . Ich habe mir hauptsächlich das Wort erbeten ,um dem Grafen Klinckowström zu erwidern , der neulich meine Ab¬
wesenheit benutzt hat , um inich persönlich anzngrcifeu .

Präsident Graf Ballestremr Herr Abgeordneter , Sie dürfennickt sagen , daß ein Abgeordneter Ihre Abwesenheit benutzt bat ,»n> Sie persönlich anzugreifen . Ich bitte Sie daher , solche Aeutze-
rungen lieber zn unterlassen .

Abg . Hanse (fortfahrend ) : Nach meiner genauen Kenntniß der
Verhältnisse läßt eö sich gar nicht leugnen , daß die Wohnungender ländliche » Arbeiter in Ostpreußen höchst mangelhaft sind . Daskann Graf Klinckowsträm gar nicht leugnen . Die sozial¬demokratischen Arbeitgeber haben nie über Leiitenolh zu klagen .Graf Klinckowström sagte in seiner neuliche » Rede gegenmich , daß die Sozialdemokraten die größten Bourgeois feien,weil grade sie den Kleinbesitzer aufkanften . Ich kenne den Fall ,anf den der Graf hiermit auspielte . Es hat einer meiner Parle !-
genossen, der auf einem kleinen Gut eine Hypotlrek halte , dasselbebei der Subbastation gekauft , aber nicht für sich , sondern « »>einem erkranlten Parteigen offen ein Unterkommen zu schaffen.Graf Klinkowström nannte unsere Erfolge bei den Wahle » erbärm -Iid>. wie kommt eS denn aber , daß in einem Cirknlar des
ostprenhische» Vereins zur Abwehr der Sozialdemokratie , das HerrGraf Klinckowstiöin « nterickrirben bat , vo » deni „bedrohlichen An -uachse »" der Sozialdemokratie die Rede ist . Redner ersucht sodanneingehend das Stimmcvperbättniß in Ostpreußen bei den letztenRcscl stagswasleu zu erörtern .

Präsident Graf Ballestremr Ick habe Sie bisher nichtunterbrochen nnd Ihnen de» weitesten Spielraum gelassen , weilSie persönlich angegriffen waren , obwohl ihre Tarlegmigenin gar keinem Zusammenhang mit dem Gegenstand der
Tagesordnung standen Jetzt aber muh ich Ihnen doch eutgegrn -iieien , den » unsere Geichaflslage fordert dringend , daß » nsereAibeiten fortschrei ! , », . Ich bitte Sie daher , nnr zn den vorliegendenAntiäge » zu sprechen .

Abg . Hanse (fortfahrend ) ; Ich werde dem Wunschede? Präfidente » folge» , ich wollte mit meinen Zahkrnangabcnauch nur beweisen, daß die statistischen Mittbcilungen deS
Grafen Klinckowstiöin ebenso falsch sind wie seine sonstigen
Behauptungen . Sehr iniercssant war es mir , vo » de » eigenenArbeitern des Grafe » Klinckowström zu hören , wie ste über ihndenken. Aus dem eigenen Munde seiner Leute habe Ich gehört , daßer dieselben unwürdig behandelt nnd daß in Folge dessen seine
Arbeiterwohnnngen fast Immer leer ständen . DaS Anwachsen unsrerStimme » i» Osielbie » ist im Wesentlichen die Folae der schlechten
Behandlung der Leute . Auch durch die Art nnd Weise , wie Abg.Graf Klinckowström hier vorgeht , wird er nur die Sozialdemokratiestärken . ( Beifall bei den Soz .)

Abg . Graf Klinckowström (kons.) : Wen » die Geschäftslagedes Hauses es mir erlaubte , Herrn Haase auSsührlich zu antworten ,so würde es mir kinderleicht sei», ibn zu widerlegen . (Lache» bei
de » Soz .) Ich hätte ihm daher überhaupt nicht erwidert , wenn
ick nicht seine unberechtigte » persönlichen Angriffe zurückweisenmüßte . Wen » Herr Hanse hier davon gesprochen hat . wie die
Siiinmnng in der Provinz über uiick sei, so kann er ja nicht darüber
» riheilen , den» er kennt doch allein die Stimmung der Sozialdemo¬kraten . Wie die Stimmung in Wahrheit ist, das zeigt am besten der
Ausgang der Wahl in meiner Heimath , wo ich glänzend de»
sozialdemokratische» Gegenkandidaten ans dem Felde geschlagenhabe . (Lacken bei de » Sor .) Ihre Reden beweise » mir , wie sehrSie mich fürchten . ( Schallendes Gelächter bei de» Soz .) Zn demMaterial , das Herr Haase gegen mich gesammelt bat , gratulire ichihm . Er erklärte , von meine» Inspektoren und Arbeileru gehört znbaben , daß meine Leute in der » nivürdigste » Weise behandelt würden , n » d
daß meine Arbeiterivohnungen in Folge deffen fast immer leer
ständen . Der Vorwurf vo» der unwürdigen Behandlung trifftmich nicht ; bei mir werden die Leute weit über daß Maß jederkontraktlichen Verpflichlnng gehalten ; wenn sie krank sind wird ein
Arzt geholt , meine Damen selbst besnchen jeden Kranken nnd Arme »
(Lachen b. d. Soz .) nnd sorgen dafür , daß sie ans der herrschaftlichenKüche gespeist werde» . Ich weiß Fälle , wo meine Frau in der
Stacht anfgestande » ist, « m einem Kranken zu Helsen, wo in der
Stacht ein Arzt geholt wurde , wo wir die ganzen Kosten bezahlt
haben , obwohl »8 sich um Personen handelte , die uns gar nichts
anginge » . Die Fälle sind Herrn Haase sicherlich auch bekannt ; die ver¬
schweigt eraber natürlich . SichMaterial von Leuten zu beschaffen, dieanS
irgend einem Grunde von mir entlassen sind . daS ist doch furchibar
leicht, und anf solches Material braucht sich Herr Haase nichts
einznbllden . Unwahr ist eS auch, daß meine Arbeiterwohnnngen
fast immer leer ständen . Ich habe nnr sehr wenige Arbeiter -
wohnnnge » leer stehen und vom ersten Oktober ab keine einzige .
Ich bekomme stets Arbeiter und bin jeder Zeit in der Lage , solche
Arbeiter , die Sie ausgehetzt haben , zu entlassen . (Lachen bei den
Sozialdemokraten .)

Präsident Graf Ballestremr Das „Sir " war doch nicht groß
geschrieben? (Stürmische Heiterkeit .)

Abg . Graf Klinckowström (fortfahrend ) : Herr Haase möge
mich angreifen , soviel er will , ich werde ihm stets zn begegne »
wissen. Mir ist e? immer eine Freude , wenn er spricht , denn es
giebt gar nichtS. waS n nS mehr für die Bekämpfung der Sozialdemokralie
nützen kann , als seine eigenen Sieden . Sie haben ohne den ge-
rlngsten Beweis hier eine» ganzen ehrenwerthe » Stand meiner
Heimathprovinz angegriffen ; die Quittung wird Ihnen zn Theil
werden . (Lebhafter Beifall rechts .)

Abg . Haase (Soz .) : Die Drohungen des Grafen Klinckow -
ström haben mich in keiner Weise eingeschüchtert . Wen » Graf
Klinckoivström aufttitt . um die Waffen gegen uns zu schwingen , so

ist daS immer für nnS ein Gewinn . Daß ich die Fälle von Fü »
Mt f » r einzelne Arbeiter , die a » f dem Gute deS Grafe »Klinckowström dann und wann vorgekommen fein mögen ,nicht alle kenne, darf der Herr Graf Klinckowström mir nichtnbel nehmen ; ich habe wirklich zn feiner Frau Gemahl !»gar kerne Beziehungen . (Stürmische Heiterkeit .) Uns kommtcs nicht darauf an , den Arbeitern Wohlthaten z» er«
weisen (Lebhafte Zustimmung rechts) ! Wohlthaten habe »immer etwas Beschämendes für den Empfänger ; wir wollen dieArbeiter rechtlich so stellen , daß ste auf Wohlthaten verzichte»können . Auf eine Sache Ist übrigens Graf Klinckowström in sein«
Erwiderung doch nicht eingegangen , und das ist die Frage , warn »von ihm die Arbeiter fortwährend Weggehen n» d von feinem Gegen »
kandidaten Braun nicht!

Darauf wurden die sozialdemokratischen Anträge , b»
treffend die Krankenkassen, abgelehnt .Es liegen zn dem ganzen Jnvaliden -Gefetz drei Refolntione »vor:

1) Diejenige der Kommission : Dem Reichstaage eine No¬velle zn», KrankenversichernngSgesetz vorznlegen , durch welche dieWorte „mit dem Ablauf der dreizehnten Woche " durch die Worte
„mit dem Ablauf der sechSnndzwanzigsien Woche " ersetzt werde ».(Abänderung der Karenzzeit .)2) Die der Abgg . I)r . Schädler - Vr . Hitze (Ctr .) : Dem Reichs¬tage ein Gesetz vorzulegen » durch welches im Anschluß an bi*
Invalidenversicherung die Wittweii - und Waiseuversicherun «für die in Fabriken beschäftigten Personen unter entsprechend «
Erhöhung der Beiträge eingesührt , und den übrigen Verstcherte «die Bethciligung im Wege der freiwilligen Versicherung ermög¬licht wird .

3) Die deS Abg. Frhr . v . Stumm (Rp .) anf Vorlegung eine«Gesetzes , durch welche ? im Anschluß an die Jnvalidenverstchernn «die Wittwen » und Waisenversicherung für die versicherte »Personen eingeführt wird .
Die erste Resolution wird angenommen , die beide»anderen Resvlntionen werde » bis zur dritten Lesung znrückgestellt .Damit ist die zweite Lesung des JnvaliditätS -

versichernngsgesetzeS beendet .
Ohne Debatte wird darauf der Gesetzentwurf betreffend die

Erweiterung der VerwendiingSzwecke vo » Mitteln des Jnvalide « -
fondz (Unterstützung von Veteranen , Reliktenfürforge rc.) i«
zweiter Lesung angenommen .

Es folgt die zweite Beralhnng deS Gesetzentwurfs , wodurchdem BundeSrath auf weitere fünf Jahre die Bestimmung über die
Gebührenerhebung anf dem Kaiser Wilhelm - Kanal über¬
trage » wird .

Abg. Brömel (fr . Vg .) beantragt , die Vollmacht nnr anf dreiJahre zn crthcile » .
. . .Staatssekretär vr . Gras von Posadowsky hält eine » drei¬
jährige » Zeitraum für zn kurz,' uni daran ? ein klares Bildüber die Gebnbrenerhebniig für spätere Zeiten z» gewinne ».Der Reichstag werde ja alljährlich bei den GtatSberathnngen i»der Lage sein , seine Wünsche bezüglich der Höhe der Gebühre »
vorznbringen , »nv soweit das fiüau ^ ell möglich sei, würden dieseWünsche ja berücksichtigt werden .

Abg . Brömel (st. Vg .) : Die Stellung deS Reichstag » isteine ganz andere , wenn er sich nicht auf Gutachten und Wünschezu beschränken braucht , sondern sein vcrsaffnngsmäßigeS Recht d«
Beschlußfassung ausübe » kann . Zwischen diesen beide » Frage »habe » wir heute zu entscheiden.

Slbg . Hahn (b . k. F .) wünscht eine beruhigende Versicherungseitens der Regierung , daß die berechtigten Wünsche der Klein -
sckifffahrt Berücksichtigung finden würden . Wen » diese Erklärungnicht erfolgt , so würde er doch im Zweifel sein , ob er für eine fünf ,

jährige Vollmacht stimmen könnte .
Staatssekretär Dr . Graf von Posadowsky : Die Regierungbehandelt den Kanal nicht nach fiskalische» Gesichtspunkten , sondern

?£, met „*
'>on 1)cm Standpunkte aus , daß er eine WeltverkehrSad «ist . Der Kleinschifffahrt ist besonders durch die Tendernnter -

nehmnngen eine schwere Konkurrenz erwachsen , eS muß aber dochHerrn Hahn schon eine gewisse Beruhigung gewähren , daß wirfür die Erhaltung der kleine» Küstenschifffahrt bereits nahezu200 000 Mk . ansgegeben haben . Wir werden auch in Zukunftnichts ihn » , was de» Gewerbebetrieb der kleinen Küstenschifferirgend wie stören köuitte, sondern im Gegcntheil diesen Betriebsoweit wie möglich z» erhalte » strebe» .
Abg . Gröber ( Ctr .) erklärt sich für de» Antrag Brömel , i»welchem die Negierung irgend ein Mißtrauen nicht zn sehen brauche .Abg . Graf Liuiburg -Ttirnm (kons .) weist darauf hin , daß d«Kanal noch immer mehr koste , als er einbringe ; auch jetzt betrage bi«Differenz noch immer eine volle Million . Bei manche » Schiffen halte «

P„
ic negciurättige Tarifirung für zu niedrig . Er empfehle , an d«fnnstahrigen Vollmacht fcstzuhalten , den » Freude werde man an de»Kanal nach drei Jahre » auch noch nicht haben .Abg . vr . Hahn (b. k. P .) dankt dem Staatssekretär für dieberuhigende Erklärung .

Abg . Möller (» ! .) : Bei der zweiten Lesung habe ich die Fragh ,ob wir auf drei oder fünf Jahre die Bundesrathsvollmacht vev»lauger » , für ziemlich gleichgiltig erklärt . Nachdem jedoch großeParteien de» Antrag Brömel gewünscht habe », werde auch ich ih«zustimme».
Hiermit schließt die DiSknssio » .Der Slntrag Brömel wird hierauf mit großer Mehrheit an »genonime » , nur die Konservativen stimmen dagegen .An genommen wird sodann der so »imgestaltete § 1.Ohne Debatte werden dl« §§ i — 7 augenomulen .§ 8 enthält Slrasbestimmungen für Diejenigen , die den Kanal -beamten nurichtige Angaben mache » , oder de» Kanal ohne Passir¬schein benutzen. Die Strafe beträgt daS Vier - bis Zehnfache de»hruterzogenen Betrages .
dibg. Kirsch (Et .) beantragt , daß die Strafe >m höchste»Satze nur das Bierfache de? hinterzogene » Betrages anSmachen soll.Gehemnalh JoucqnivreS bemerkt , daß die verbündete » Re¬gierungen keine» besonderen Werth auf die Festsetzung einer mög¬lichst hohen Strafe legte» . Sie wünschte » sogar , daß die Strafe »nur auf dem Papier ständen, nnd daß möglichst gar nicht gestraftwurde .

men , desgleichen der Rest de » Gesetzes.Es folgt die dritte Beralhnng deS Gesetzes betreffend da ?Fiaggenrecht der Kauffahrteischiffe .DaS glesetz wird ohne Debatte nach den Beschlüffen d«zweite» Lesniig »nverändert angenommen .Soda » » wird ohne Debatte der Bericht der Reich »,schul de „ . Kommission vom 30. April 1899 der Rechnung «,kommissio» überwiesen .
Es folge» Wahlprüfunge » .

- « bür gütig erklärt wird die Wahl de» Abg . Roth « (ko»bd .
DaS Han » beschließt sodann , entsprechend den Kommissio »»,a >,träge » , den Reichskanzler z >, ersuche» , über die Wahl der Abgg .Graf von Garnier ( kons . 1 . BreSlau ) und Henning (foul10. Frankfurt noch Beweiserhebungen zu veranstalten .



Die Kommission Wägt vor , dir Wahl deS Gkasen von
Lönhoff -Uriedrichstei» (kons. 4 . Königsberg) für gütig zn erkläre».

Abg . Hggse (Soz.) beanlragt . dies « Wahl an dirWechlprüfnngs.
Evwuiission znrückznverwciscu .

Abg. Spahn (C .) schließt sich dem Nnirag an .
Der Wahlbericht wird darauf gegen die Stimmen der Konser-

«ativen an die Wahlprüfungskouimisston zurückverwiesen .
Weiter beschlicht das Haus dem Kommissionvorschlage ent-

fprecheud Beweis zu erheben über die Wahl dcSAbg. Harriehanseu
(B . d . L., ll Hannover).

Auch über die Wahl deS Abg . v . Standy (kons ., 5 Gum-
hinnen) beantragt die Kommission Beweiserhebungen zu veranstalten.

Abg . Dr . v. Levetzow (kons .) beantragt Znrnckverweisnug an
die Kommission .

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg . vr . Spahn (Ctr.),
Lrnzmaun ( fr. Dp .) , die sich siegen den Antrag Levetzow erkläre »,
beschließt das Hans dem Kommissions Vorschläge entsprechend .

Beweiserhebungen zu veranstalten beschließt das Hans
ferner über die Wahlen der Abg. vr . Hass« (nl. Leipzig), Hilbck
(nl. 6. FlenSbnrg).

Die Wahl des Abg . Lohe (Antis. 8 Sachsen) beantragt die
Kommisflo » sür ungillig zn erklären.

Abg . vr . Liebermanu (Antis.) bittet , die Wahlprüfnng von
der Tagesordnung abznsetze» , da der Bericht erst zn kurze Zeit in
den Händen der Mitglieder sei. (Widerspruch .)

Der Antrag wird gegen die Stimmen der beiden Konservativen
«nd Antisemiten abgelehnt .

Abg. Liebermanu v. Sonnenberg ersucht , dem Antrag der
Kommission keine Folge zu gebe » . Der Komuiissionsbeschlnß stütze
sich darauf , daß eine Wählervcrsainmlnng i» Hohenstein widerrecht¬
lich verboten sei , die angeblich ausschlaggebend gewesen wäre für
den sozialdemokratischen Kandidaten . Das sei aber nicht der Fasi ,
Herr Lotze wäre auch gewählt worden , »ven» die Versammlung nicht
Verbote» worden wäre. Er beantrage, die Wahl an die Wahl -
prüsungSkommission znrnckznverweisen .

Abg . vr . Ocrtcl (kons .) schließt sich dem Antrag a» » nd be¬
merkt , daß die Begründung des BeschlnsscL der WahlprüfnngS -
komniisslon aus ->Ik Kenner des Orts einen sonderbare » Eindntck

gemacht habe. Denjenigen Bauer, der SonnlagS Nachmittags auf
Hohenstein hinaufgcklettert wäre, um der Wahlversammlung bei-
znwohnen , bitte er ans de » Tisch deS Hanfes niederzulege » .
(Heiterkeit.)

Abg. Lenzmau« (fr. Vp.) tritt für den Kommisstousantrag
ein. Die Praktiken der sächsischen Polizeiorgane seien so bekannt,
daß man auch ohne OrtSkeiuitniß sich vorstellen könne , wie es im
Wahlkreis des Abg. Lotze zugegangen sei. Es liege keine Veran¬
lassung vor, Milde walten zu lasten; inan müsse vielmehr die
sächsische Regierung zn erziebe » suchen. (Heiterkeit.) ES liege ei»
Verbreche » gegen die Verfassung vor. (Unruhe rechts .)

Abg . Bebel (Soz .) bittet de » Antrag Liebermann von
Sonnenberg abznlehne» , da die Ungiltigkeitserklärnng der Wahl deö
Herrn Lotze hinlänglich begründet sei .

Abg. Liebermanu von Sonnenberg vertheidigt nochmals
seine» Antrag . WaS kann denn der Abg. Lotze dafür,
daß Unregelmäßigkeiten vorgrkounnen sind? (Lachen links.)
Bedenken Sie, daß der Kreiß, wenn die Wahl für un¬
gillig erklärt wird, der Sozialdemokratie znfällt . (Aha ! bei
den Soz.) Ja , Sie konimandiren einfach Ihre Schlasburschen ab
und haben dann die Mehrheit . Wir müssen asieö thnn , den Sieg
der Sozialdemokratie zn verhindern. Mit meinem Antrag verbinde
ich zugleich einen Zweifel au der Beschlußfähigkeit deS
Hanfes . (Unruhe.)

Abg . Vr. Späh » (Ctr .) tritt für den Konimissionsaiilrag ei».
Abg. vr . Oertel (kons .) : Dem Abg . Bebel will ich erwidern,

daß die sächsische Polizei stets in den Grenze» ihrer Befngniß
bleibt. DaS Vcrsammlnngsverbot in Hohenstein ist ja wieder auf¬
gehoben worden . (Rufe bei de» Sozialdemokraten : Ja , nach der
Wahl !)

Abg . Zeidler (kons.) : Mögen die Polizeiniaßregeln in Sachse»
jo hart sein, wie sie wolle », gerecht sind sie. (Lachen links.)

Abg . v . Brockhause» (kons .) unterstützt den Antrag Licber-
mann v . Sonnonberg .

Hiermit schlicht die Debatte .
Der Antrag Liebermann von Sonnenberg auf Zurück-

vcrweiinttg an eie Kommission wird gegen die Simnien der Anti¬
semiten ' Nd ^ o ' i 'crvativcn abgelehnt.

I Abg . Liebermann von Sonnenberg bittet um'S WorL
I augenscheinlich um jetzt formell dieDeschlnßsäbigkeitder HauseS a».

uzwelfetii .
Präsident Graf Ballestrem : Jetzt kau » ick Ihnen das Wort

nicht geben , da wir mitten in der Abstimmnng sind . (Heiterkeit .)
Hierauf wird die Wahl deS Abg . Lotze mit großer Majorität

für » ngütig erklärt.
Zwischen dem Piäsidenle » Grafen Ballestrt « und dem Abg.

Liebcrnian » von Sonnenberg entspiiint sich eine Geschäft *»
ordnungsdedatte darüber , ob die Beschlußfähigkeit rechtzeitig ange»
zweifelt ist oder nicht . Der Präsident verweist wiederholt aus di«
Bestinimmigcn der Geschäftsordnung, »ach der die Beschluß¬
fähigkeit nur unmittelbar vor der Abstiminung bezweifelt
werden darf, aber nicht lange vorder oder während derselben .

Die Abgg. Schmidt -Elberfeld (freis. Vp .) «nd Dr. Liebe»
(Centr.) treten der Auffassung des Präsidenten bei .

Präsident Gras Ballestrem bemerkt noch, daß er vor der Ab¬
stimmung eine kleine Panse gemacht habe , uni dem Abg. v . Lieber-
niann Zeit zn gebe», seinen angekündigten Antrag zu stellen.
( Heiterkeit .) Auch seien bercits Seite» dcs Präsidiums alle An¬
stalten zur Auszählung getroffen gewesen . (Große Heiterkeit.)

Abg . v. Levetzow tritt ebenfalls der Ansicht des Präsidenten
bei. Herr v. Liebermann habe die Beschlußfähigkeit einmal zu früh
und einmal zu spät bezweifelt . (Große Hettcrkcit .)

Hierauf beschließt das Hans noch, entsprechend een Komniissions»
anträgen , über die Wahlen der Abgg . Pauli (Np ., Oberbarnim ) und
Dietrich (kons., Z . Polsdai») BelveiSerhebu » ge » zu ver-
anstallen.

Damit ist die Tagesordnung erledigt .
Nächste Sitzung : Montag I Uhr (Dritte Berathniig deS Gesetz»

entwnrss betr. die Gebührenerhebung für Benutznng deS Kaiser
Wilhelmkanals , Nachtragssetat , Hypothekcnbankgesetz ).

Schluß 6% Uhr.

Herausgeber und verantwortlicher Redakteur Otto Reuß
>'» Karlsrnhe .

8r»A Wische Staats»
iftuMnt «.

Liefern und Verlegen
einergußeisernen Rohr¬

leitung.
Das Liefern und Verlegen von circa

11b m gußeiserner Rohrleitung von
160 mm l. W - im Bahnhof Jmmen-
blngen soll im Wege öffentlichen Ange¬
bots vergeben »verden.

Angebote sind spätestens bis zum
15 . ds. Mts .,

vormittags 11 Uhr,
verschlossen , mit entsprechenderAufschrift

'
versehen und portofrei auf meiner
Kanzlei einzureichen, woielbst inzwischen
dieBedingungen und das Arbeitsverzeich-
« s aufliegen und Angebotiformulare
erhoben werden können. 3218.2.2

Ginge«, den 6. Juni 1899.
Der Großh . Bahnbauinspeltor.
Dienststellen

in der Heilstätte Friedrichrheim im
Kandertha! u . z. für einen

für Dampfmaschine, elektrische Be»
uuchtnngeanlage rc.,

Hausdiener
«»« der Zahl der gelernten Schuster,
Schneider , Bäcker oder Gärtner,

Pferdeknecht,
sowie sür eine leitende

Köchin
(täglich 100 bi« 200 Speisende) sollen
»ns 18. Oktober beseht weiden . Die
Ehesranen deö Maschinisten und Hau «»
diener« können ebmiall« Dienststellen
erhalten , dagegen können Kinder in der
feilstätte nicht untcrgebracht werden.

cdige erhalte» neben Baarlohn freie
Station , Verheirathete Wohnung . Licht ,
Heizung und Wäsche . 3066.3.2

Anmeldungen wollen unter Angabe
der Familiknverhältnisse und der Lohn-
ansprüche sowie unter Anschluß der
Dienst - und Leumundszeugnisse bis
»0, Juni 1899 eingenicht werden «n
den Vorstand der Verstchernngs -
gnstalt Baden in Karlsruhe .

Stoewer'sQiieif

SIND TADELLOS QEBAUT.

« reif 31 a = ca . 11 Kg.
SchneidigsterIlalbrenner am Markt.
CtrelfSO , Hocheleg. Damen-

Luxusrad .
Greif 23 , besonders stabiles

Tourenrad, 2810.21 .6
Bernh : StoewerA.-6..
Stettin , ca . 1600 Arbeiter.
Stoewer ’s Nähmaschinen
wetteifern in Vorzüglichkeit der

Construction mit
Btoewer ’a Greif -Fahrrädern
Jahresproduction ca. 52 000 Näh¬

maschinen.
Vertreter gesucht !

Farbenfabriken vorm . Friedr . Bayer & Co . ,
Elberfeld .

Somatose
ein aus Fleisch hergestelltes, aus den Nährstoffen des Fleisches

(
'
Eiweisskörper und Salze ) bestellendes reines Albumosen- Präparat ,

geschmackloses, leicht lösliches Pulver ,
als hervorragendes

Kräftl ^ usi gsmittel
schwächliche, in der Ernährung

zurückgebliebene Personen ,
Nervenleidende , Brustkranke ,

für
Magenkranke , Wöchnerinnen ,

an englischer Krankheit
leidende Kinder, Genesende,

Eisern -Somatose
besonders für

Bteichsiichtige
ärztlich empfohlen.

Eisen -Somatose besteht aus Somatose mit 2 °/oEisen in organischer Bindung,
also ähnlich der Form , in welcher sich das Eisen im Körper befindet.

Somatoae regt in hotten » Jtiaaaae de « Appetit an .
Erhältlich in den Apotheken und Drogerien. 1296.10.8

STur echt , wenn in Originalpackung .

Badische Feuerversicherungs -Bank,
Karlsruhe i . Baden ,

Kaiserstra .e Nr. 138,
Grundkapital : 4 Millionen Mark ,

empfiehlt sich zur Versicherung von Erbänden. sowie Jahtuiffen jeder Art ,
als - häusliches Mobiliar , landwirtschaftlich « Erzeugnisse und Geräte,
Vieh, Fabrtk-Etnetchtnngen und Erzeugnisse . Waarcnläger pp. gegen
» euer-, Blitz» und Explosionsgefahr zu mäßigen, festen Prämiensätzen.

Auskunft, sowie Pcosvelte und Antragsformulare erterle» bereitwilligst die
Direktion , sowie die sämtlichen Vertreter der Bank . 2.138.—2

Tüchtige Agenten finden stets Anstellung .
« XX

Empfehle mein reich sortiertes Lager in : 2120. l0 .10

Garten- und Veranda -Möbeln,
einzelne« Stahlen » sowieko « pleite« Gar niiuren » Kind -rmagen,
Ktnder »Lt1thlen , Sportwagen . Relsekörbrn , Triumph - , Kos¬
mos- , Automat -Stühlen m größter Auswahl bei billigste»
Preise« .

Katalog und Photographien zu Diensten .
«W Prompter Versandt nach auswärts . W»

I ' r . ZrittsK , Großh. Hoflieferant,
Kalserstrasse 148 , gegenüber dem Post -Neubau . ß |
XiUdwigspI&tz 40 » , gegenüber dem .Krokodil ".

Leinene

ßamett-Vinterrocke,
grosse Auswahl in allen Qualitäten — Mttch

weil für corpulente Damen —
allerbilligsten Preisen empfiehlt

4 . Lucius , ““
199 Kaiser strasse 199 .

Nr. 2. Aecbte Holländer-Cigarre, i
volle Fa { on , 11 cm lang, > „ Mk. 6.— franco.

Gustav Schueider , Cigarren-Import , Karlsruhe.

Luftkur-Hötel.
In der Nähe einer erstklassigenBäder¬

stadt Süddeutschlands , inmittenschattiger
Hochwaldnngen in romantischer Lag»,
700 m über Meer , ist ein großartiges
Lustkur -Hotel mit 45 Zimmern und zus.
75 Betten, mit allem erdenklichen, der
Neuzeit angepaßtenComfortausgestattet,
um billigen Preis , gegen eine Anzahlung
von M . 80.000 zu verkaufe« und je
nach Wunsch des Käufers sofort oder

f
päter zu übernehmen . Das Hotel würde
ich seiner günstigen Höhenlage wegen

auch zu einem Sanatorium I. Ranges
vorzüglich eignen, weil » ach allen Richt¬
ungen schattige Tannenwaloungen mit
schön angelegt n Spazierwegen , vielseitige
und angenehme Abwechslungen bieten.
Näheres durch das Südv . Gesch.- «.
Hhp » erm -Inst . Stuttgart , Moltke-
straße 20. _ 2090,3.3

W.SLKustermaiinm,
KarlsruJie ,

Friedenstr . 18 , Telephon 522,
crthcilt Rath in allen Krank¬
heitsfällen nach modernen Heil -
Systemen auf Grund vieler
theoretischen u . praktischen
Erfahrungen . Physikalische Be¬
handlung ohne jede schädliche, giftige
Anwendung. Sprechzeit täglich
von IO —1 Uhr , Sonntag von
0 —10 Uhr Vorm . Berath -
nngen für Kar -Abonnenten
des „ Hildabad “ gratis , für Andere
KKk. 1 Ms 0 . Kurberichte
gratis . 3068. — .4

BERLITZ SCHOOL ,
Sprachschule sür Erwachsene ,
Kaiserstraße 161 , 3 Krepp . ,

Eingang Ritterstratze .
FRANZÖSISCH ,
E9TOLISCH ,
ITALIENISCH ,
RUSSISCH , &0.26.
BRUTSCH etc .
von gel'tcvn der betecssenden Nalion'
Nach d . Methode Beelitz hört , sprich !
n . schreibt d. Schiller , selbst d . An-
>änger , nur d. zu erlernende Sprache ,
stlasscn- ii . Einzelunterricht f . Herren
u . Dame » v. 8 Uhr morgend bis
10 Uhr abends . Eintritt jederzeit.
Probelektion gratis. Prospekte grat .
u . frco. lieber 60 Awetzschulen.

In flottem Betriebe und neuester
Eonstruktion eingerichtete Maschinen
und Sägereien sür Ctgarren-Kistchen -
fabrikation . Bau- und Kunsen -Holz-
Sägerei rc . an guter L°rge unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Das Ge¬
schäft kann noch sehr erweitert und mit
weiternverwandtenFabrikations-Artikeln
ausgedehnt werden . Alles Nähere durch

I . Müller , Karlsruhe,
Kaiserstraße 99 . 3118.2 .2

Freibnrg i. B'gan.
Ein ausgezetchp.etes »ärger¬

liche» vasthauä mit sehr ge¬
räumigen Wirtschaftälskali-
tät -n , 33 Fremdenzimmer«
mit ca . 8« Bett . « . an ausge¬
zeichneter Lag« der Altstadt, mit
Realgerechtigkeit , zu verkaufen
und sstug . tüchtigen Wtrts -
l «»ten als voeriigl . Existenz
zu empfeh len ! auchwürde sich das¬
selbe für eine Großbrauerei zum
Ausschank des B .eres sevr vorteil¬
haft eignen. Auskunft hierüber
durch 8 . 'Vetter , ftreidur,, i .
lv'ga« , Schwabenthor. 3143.3.2

Ein gutgehende»

Mantel-Gescbäft
mit fester Damenkundschast ist uuter
günstigen Beoingnngen zu v r-
kanlen . Feine Gelegenheit für eine
Direetrice . Offerten an die Exved.
ds. Bl. zu richte ! unter Nr . 2259.10.8

Karlsruhe.

Kriiuter-Tam-sbad
Gegründet 1880.

Heilung aegcu Gicht , Rheumatis¬
mus , Gelenkcnizündung, Nerve «-
Kopfweh, HantauSkchlng . Ohre«,
leiden, Schnupfen, Heiserkeit . Husten ,
Zahnschmerzen , Eristitungr« .

_ Achtungsvoll 2944.118
B . Wenss ,

53 Ecke der Weroci- > . Nasteustr. 53.

Reinhard
W&ffibinet

Feinste Champajntr-Arl
, Schaumweinkellerei
DEINHARD & C ?,COBLENZ

gegründet 1794.
Ferner empfohlen ;

Roihlack Extra und Victoria -Secl
Qeneral -Terfreter : Franz Halle -
brein , Mannheim . Niederlagen
in Karlsrnhe bei : € . Jessen , C.
Cartharins , T. ouis i nner
Nr» chf .,VictorMerkle . f >961 .52.9

Beteiligung
oder

Vertrauens -Stellung
gesucht . 3124.3.2

Erfahr, rcrmög . stausmann, 80 A.
alt . Christ, verbeir. , gebild., repraj .
Pees nl . , seit Jahren Prokurist ,
wünscht sich zu verändern.

Gest . Osterten erbelen unter
0 . 1789. an Haanenstein ft
Vogler , A .-CL, Karlsruhe t. B .

Eissehränke,
mit und ohne JBntterkiililer,

ein - oder zweithürig ,
in grosser AnsvvahlT

L

Die denkbar »chönsten und
sanberstenEiaschränke,welche
existieren ; mit allen beachtens¬
werten Verbesserungen der
Neuzeit . _

ME " Preise billigst ! *OQ
Illustr. Eisschrankkatalog

kostenirei .
WUh . flfitde,

Karlsruhe (Baden) ,
Kaiserstrasse 150.

2740 .— .9 Telefon 56 .

| M© 58.62.47

fit und dilliske Ke^gsqvtjlt
solide Holz- und Poistermvbei .

apl tte Aussteuer « und ganze 8i « >
»«Einrichtungen ist das Viodel-,
iten « und Lnpezter-Aeschast von
«4 SAitssr. Waldttrake 7 .

Druck und Verlag von Otto Neuß, Hirschstraße Nr. 9 in Karlsruhe.
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